
Eine Niederlage die schmerzt

Nachdem der letzte Kampf ziemlich spannend war reisten wir nun zu unserem ersten 

Auswärtsspiel nach Raunheim in der Hoffnung unsere guten Leistungen der ersten Runde 

dort zu wiederholen

Aber erstens kommt es anders und zweitens als man denkt.

An Brett drei spielte ich und schon schnell konnte ich absehen das ich eine doch etwas 

gedrückte Stellung hatte. Neben mir an Brett 4 spielte Dr. Florian er kam auch nicht gut aus 

der Eröffnung weg. Matthias an Brett 2 schaute auch nicht gerade glücklich drein.

An dieser Stelle muss ich sagen das ich genug mit meiner Partie zu tun hatte und die anderen 

Partien nicht so richtig verfolgen konnte.

Mölle an Brett 1 hatte wohl meiner Meinung nach in einer ziemlich komplizierten Eröffnung 

Vorteil der aber mit jedem Zug weniger wurde bis er schließlich als erster die Waffen 

strecken musste.

Anton hatte einen Bauern mehr und holte mit diesem Mehrbauern souverän den einzigen 

Sieg.  1-1,  aber klar war das Zwischenergebnis trügt und das wird heute nichts.

Jürgen, Gunnar, Matthias und ich verloren quasi unmittelbar nacheinander.

Christian kämpfte lange hatte aber letztlich seinem Gegner auch nichts entgegenzusetzen.

Alexander erreichte nach anfänglich schlechter Stellung eine Gewinnstellung mit Qualität

mehr allerdings wäre der Gewinnweg wohl langwierig gewesen so das man sich auf remis 

einigte.

So wird das nichts mit dem Klassenerhalt da müssen wir uns alle noch steigern.


